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mehr als ein museum
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friedens räume Trägerverein
Villa Lindenhof - Lindau i. B. pax christi
mehr als ein museum Ottmarsgässchen 8
Lindenhofweg 25 D - 86152 Augsburg
D - 88131 Lindau/Bodensee Tel 0049/821/517751
Tel/Fax 0049/8382/24594 Fax 0049/821/4506325
friedensraeume@freenet.de pc.augsburg@gmx.de
www.friedens-raeume.de www.augsburg.paxchristi.de

Freundeskreis Bankverbindung
Freundeskreis pax christi
friedens räume e.V. Bodenseebank Lindau
Lindenhofweg 25 Kto.Nr. 403741, BLZ 73369821
D - 88131 Lindau/Bodensee
Tel/Fax 0049/8382/24594

Geöffnet: Mitte April bis Mitte Oktober

Dienstag - Samstag 10.00 - 13.00 und 14.00 - 17.00 Uhr
Sonn- und Feiertag 14.00 - 17.00 Uhr
Montag geschlossen

Die friedens räume sind für RollstuhlfahrerInnen erreichbar.

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln
Bus: Vom Hauptbahnhof Lindau Buslinie 1 oder 2 bis zum ZUP
(Zentraler Umsteigeplatz), dann Linie 4 Richtung Alwind bis
Haltestelle Ebnet, 4 Minuten Fußweg
Bahn: Bahnlinie Friedrichshafen - Lindau: Haltestelle Enzisweiler,
10 Minuten Fußweg

Mit PKW
Lindau - Richtung Nonnenhorn, Bad Schachen
Parkmöglichkeit: Seebad Lindenhof, 3 Minuten Fußweg
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Unser Haus, die Villa Lindenhof in Lindau Bad Schachen, liegt in-
mitten einer Englischen-Garten-Anlage aus dem 19. Jahrhundert.
Im Innern zeigt sich die Villa in üppiger klassizistischer Ornamentik.
1980 als Friedensmuseum gegründet, wurden die friedens räume
nach einer Neugestaltung 2001 wieder eröffnet. Umgeben vom
schönsten Park Lindaus, begrenzt vom Wasser des Bodensees, ist
die Villa Lindenhof in der Tat ein paradiesischer Ort - bestens ge-
eignet für körperliche Entspannung und geistige Aktivität. Cafes,
Restaurants und ein Minigolfplatz liegen in unmittelbarer Nähe.

Ihre Unterstützung
Die friedens räume brauchen Ihre Unterstützung, damit wir
uns auch künftig intensiv für den Frieden einsetzen können.
Helfen Sie uns dabei - es gibt viele Möglichkeiten:

-Freundeskreis
Bereits mit 2,– Euro pro Monat leisten Sie einen wichtigen Bei-
trag für die Erhaltung des Betriebes.

-Patenschaft
Mit 25,– Euro im Monat unterstützen Sie Investitionen in die
Infrastruktur und die Ausstellung.

-Sponsor
Wir entwickeln mit Ihnen gemeinsam ein individuelles Paket,
mit dem Sie unser Anliegen unterstützen.

-Mitarbeit
Nicht nur Geld, sondern auch Tatkraft ist gefragt. Wir freuen
uns über alle, die in unserem Team mitarbeiten.

Die friedens räume leben im wesentlichen vom ehrenamtlichen
Engagement und Spenden. Eine Förderung erfolgt von der Stadt
Lindau und der Landesstelle für Nichtstaatliche Museen.

Gestaltung Lürzer Fotografie Jens Ellensohn Druck Druckhaus Gössler GmbH

Friedensweg



... eine Chance, die uns wach
macht gegen Herabwürdi-
gung, Diskriminierung und
Gewalt, die uns befähigt
zur Zivilcourage.

Unser Anliegen ist es eine interkulturelle und interreligiöse
Stätte für Austausch und Begegnung zu sein, wo Frieden Raum
hat und individuell erlebt, erfahren und erlernt werden kann.
Die friedens räume sensibilisieren für Frieden und ermutigen
zur persönlichen Auseinandersetzung und Handlung. Sie ver-
mitteln den Wert von Frieden im Großen und Kleinen und den
Umgang mit Gewalt und Aggressionen.

Die friedens räume zeigen keinen “Frieden in der Vitrine”. Die
BesucherInnen erwartet vielmehr ein interaktives Forum mit
vielfältigen Impulsen, die in Bewegung versetzen.

Friedenszeiten geben uns
eine Chance, stabile Formen
einer Friedfertigkeit kennen-
zulernen und einzuüben...

Friedenserziehung betrifft
uns alle, wir brauchen sie in
der Partnerschaft, im Berufs-
leben und in der Politik.

Unser Anspruch “mehr als ein Museum” zu sein heißt für die
friedens räume, neben der Ausstellung in der Villa Lindenhof auch
mit einem vielfältigen Veranstaltungsprogramm zur Auseinander-
setzung mit dem Thema Frieden und zum Engagement für Frieden
anzuregen. Mehr heißt: mehr Ebenen, mehr Wege, mehr Möglich-
keiten anbieten - interkulturell, interreligiös, international.

Unser Programm, dem Frieden Raum geben, ist ein zentraler
Anspruch der friedens räume. Er findet sich im Namen, er wird
im realen Raum-Konzept der Ausstellung aufgegriffen und er
findet seine Entsprechung in den virtuellen Programm-Räumen.
wort raum, bild raum, ton raum, dialog raum und frei raum ge-
ben den Inhalten eine Struktur. Sie schaffen Orientierung. Sie
sind Plattform. Und sie sind Ausdruck der vielfältigen Möglich-
keiten zur Auseinandersetzung mit dem Thema Frieden.

Unser Träger ist die internationale katholische Friedensbewe-
gung pax christi der Bistumsstelle Augsburg. pax christi setzt
sich für Friedenserziehung, Abbau von Feindbildern und für
eine Minimierung von Gewalt auf allen Ebenen ein. 1948 in
Kevelaer von Bischof Théas aus Frankreich gegründet, versteht
sich die Organisation ganz im Sinne der Ökumene dem Frieden
als einem übergeordneten, überkonfessionellen Ziel verpflich-
tet. Unterstützt werden die friedens räume vom Freundeskreis
friedens räume e.V.
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